
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 112 (2005)

Heft: 2

Artikel: Erfrischend neue Garnentwicklungen

Autor: Knorr, Andreas

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-677899

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-677899
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


F>4S£/?S7"OFFF m/'ftex 2/05

frfr/schenc/ neue Garnenfw/c/r-
/ungen
/raz/rms Araorr, /IF»* AoOTwzMw/fez/zo» //zw»ô»rg, Z)

DuPontSA br/ngf /'n c/er 1/l/e/t c/er Z/nger/e neue Po/yester Garne für zerf/'-
f/'z/erfe Coo/max® Stoffe auf den /Warfcf, d/'e /efzf zusäfz//'cüe Ze/sfungse/'-
genscdaffen /'n ßezug auf Fr/sc/ie, Ze/c/îf/g/re/f, Fe/nde/'f und l/l/e/c/ide/f
aufi/i/e/'sen. Coo/max® fresdFX i/ere/nf a//e l/orfe/"/e von Coo/max® m/'f
e/ner zusäfz//c/ien a/rf/Ven Fr/sc/ie/romponenfe.

SeitJahrhunderten wird Silber wegen seiner rei-

nigenden Eigenschaften geschätzt. DuPontSA

hat jetzt ein auf Silber basierendes, antimikro-

bielles Additiv in die Polyesterfasern eingearbei-

tet, das einen permanenten Schutzeffekt über

den gesamten Lebenszyklus der Kleidung hin-

weg bietet, selbst nach häufigem Waschen. Das

Additiv vermeidet Geruchsbildung, da es die

Vermehrung von Bakterien verhindert, die im

Schweiss und in anderen Hautabsonderungen

vorhanden sind. Coolmax® Stoffe fühlen sich

für den Träger immer frisch und komfortabel

an und macht sie ideal für den Einsatz bei

Unterwäsche, Lingerie und Strumpfwaren.

/Wu/t//o£>a/es Po/yesfergarn
Zu den weiteren, bahnbrechenden, technischen

Neuerungen von DuPontSA gehört u. a. die Ent-

Wicklung feinerer multilobaler Polyestergarne.

Sie entsprechen den aktuellen Trends und den

damit einhergehenden Anforderungen an

leichte Funktionsstoffe im Lingeriemarkt. Neu

sind kationisch färbbare Glattgarne mit 44 dtex

/ 34 Filamenten (neben den bisher verfügbaren

Garnen der Feinheit 55 und 78 dtex). In Hin-

blick auf die Problemstellung, eine derartige

Feinheit bei multilobalen Polyestergarnen zu

gewährleisten und sie darüber hinaus auch

noch kationisch färbbar zu machen (Niedrig-

temperaturfärbung für Lycra® und für andere

Elastan Garne), ist dies ein epochaler techni-

scher Durchbruch in diesem Bereich. Die Garne

bieten ein umfassendes Potential für weichere

und leichtere Stoffe, mit noch grösseren Mög-

lichkeiten bei Design und Neuentwicklungen.

D/spers-färZubares Po/yesfergarn
Eine weitere Innovation von DuPontSA ist ein

neues dispers-färbbares hexalobales Polyester-

garn mit 55 dtex / 47 Filamenten, das für

Rechts-Links-Gewirke und Abstandsgestricke

entwickelt wurde. Diese werden genutzt, um

BHs herzustellen. Der Aufbau der Rechts-Links-

Gewirke ist starr und längsgerichtet, schränkt

so den Bewegungsspielraum des Busens bei er-

höhter Körperaktivität ein, weist andererseits

aber eine Weitenelastizität auf, um sich den

wandelnden Proportionen des Busens während

des Tages leicht anpassen zu können.

Abstandsgestricke weisen eine Dreilagen-

Struktur auf und machen den Einsatz von

Schaumstoffen in den Körbchen überflüssig.

Die Struktur dieser Maschenware in Kombina-

tion mit Coolmax® führt zu höchstem Trage-

komfort.

5P7" - /Insc/rmutzungsw/derstanc/
c/an/c /Vanofecüno/og/e
SRT ist eine neue, schmutzabweisende Techno-

logie von DuPontSA, die es ermöglicht, alle Lei-

stungsvorteile von Coolmax® zusätzlich mit

verbesserten schmutz- und fleckabweisenden

Funktionen anzubieten. Dank der fortschritt-

liehen Nanotechnologie ist die Faseroberfläche

der Coolmax® Stoffe aus multilobalen Fasern

so modifiziert worden, dass Schmutzresistenz

mit den Eigenschaften des unvergleichlichen

Feuchtigkeitsmanagements kombiniert werden

kann.

Während des Waschvorgangs lässt die

hydrophile Eigenschaft der SRT Technologie

Wasser und Reinigungsmittel tiefer in die Stoff-

fasern eindringen. Flecken und Verschmutzun-

gen können so besser und gründlicher ausge-

waschen werden.

Selbst schwierige Schmutzflecken können

ohne aggressiv wirkende Wascheinflüsse ein-

fach entfernt werden. Darüber hinaus werden

auch die Farben geschont, da zur Reinigung

niedrigere Waschtemperaturen und weniger

Waschmittel benötigt werden.

Kürzere und/oder sanftere Waschbedingun-

gen führen zusätzlich zu einer geringeren Pill-

neigung und die Stoffe behalten ihre ursprüng-

liehe Weichheit. Auch werden die hervorragen-

den Eigenschaften des Feuchtigkeitsmanage-

ments von zertifizierten Coolmax® Stoffen

nicht beeinträchtigt.

Jordi Lopez, Sportmarketing Manager von

DuPontSA, bemerkt hierzu: «Wir sind sehr en-

thusiastisch, was diese neue Technologie be-

trifft, für die wir ein enormes Potential be-

sonders im Mannschaftssport sehen. Wir stehen

bereits jetzt schön mit verschiedenen interes-

sierten Industriepartnern in konstruktivem Di-

alog.»

Über DuPont Sabanci

DuPont Sabanci Polyester (DuPontSA)

operiert in Europa, dem Mittleren Os-

ten und Afrika und ist der grösste Pro-

duzent von Polyester Filamenten und

Faserstoffen, Harzen und Zwischenpro-
dukten in der Region. DuPontSA er-
wirtschaftet einen jährlichen Umsatz

von 1 Mrd. USD. Das Unternehmen be-

schäftigt über 3'500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in Fabrikationsstandor-

ten in Grossbritannien, der Türkei,
Deutschland und den Niederlanden so-

wie in Vertriebsbüros in Frankreich und

Italien.

Seit Dezember 2004 ist DuPontSA ein

100 %iges Tochterunternehmen der
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Komp/eff/ronzepf m/t >4nsc/j/uss
an c//e Zu/cunff - /Wechafron/fc

Wnée 5c/;/ew^er, ifer/ Mzyer 7&t///»î«sci&/«era/8éntè, Oöerfe/xzK,SOT, D

Se/ion se/'f /angem haben d/'e ß/ts und Bytes F/'nzug geba/ten /"n d/e /Cet-

fenw/dftecbn/7r. 5pez/f/"sc/?e Reebner steuern d/'e tv/c/iügsfen e/'nze/moto-
r/"scben /4ntr/ebe, andere überi/i/acben grund/egende /Wascb/nentun/ff/o-

nen und i/ervi/a/ten spez/'e//e Daten. Ab 2005 nun w/rd e/'n neues meeba-
fran/scbes /\utomat/s/erungs/ronzepf e/ngefübrt. Fs räumt auf rn/'f dem
recbenfecbn/'scben l/l/Z/dwucbs, reduz/ert d/e Compu/eme/Aa/t und b/efet
stattdessen dureb modu/ar /ro/77<b/n/e/'(ba/-e 5tandardbauste/ne e/'n umfas-
sendes l/orfe/'/spa/cet.

Haci Omer Sabanci Holding A.S., die
die ehemaligen Anteile von E.l. DuPont
de Nemours and Company übernom-
men hat. DuPontSA entstand 1999 als

Ergebnis der Zusammenführung des

europäischen Polyestergeschäfts von
DuPont und Sabanci.

Über Sabanci
Die Sabanci Holding ist eines der gros-
sten türkischen Industriekonsortien und

beschäftigt über 35'000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in 66 Tochter-

unternehmen. Sabanci ist in den Ge-

Schäftsfeldern Chemie und Faserstoffe
ebenso tätig wie im Bank- und Versi-

cherungsgeschäft, Lebensmittel, Einzel-

bandel, Textilien, Energie, Zement,
Automobil- und Reifenindustrie, Tele-

kommunikation sowie Papier und Ver-

Packungsmaterial. Das Unternehmen
operiert in ca. einem Dutzend Ländern
und exportiert seine Produkte weltweit.
Die Sabanci Holding hat Mehrheitsbe-
Heiligungen an 12 Unternehmen, die an
der Istanbul Stock Exchange Börse ge-
listet sind und verfolgt eine offensive
Wachstumsstrategie durch Übernahme
und Ausweitung bestehender Ge-

Schäftsfelder.

Oer l/orsfanc/ c/er SVT jbe-

gri/sst fo/gendes neues
M/fg//ec/;

fe/g See//, 5000 Aarau

So vereinfacht das an allen KARL MAYER-Ma-

schinen grundlegend gleich aufgebaute Rech-

nerkonzept das Handling und die Wartungsar-

beiten. Lagerhaltungskosten lassen sich redu-

zieren und Upgrades leicht implementieren. Vor

allem aber ist die neue Rechentechnik äusserst

leistungsstark und ihre Konfigurationsmög-

lichkeiten sorgen für grösste Flexibilität in der

Fertigung.

D/'e P/affform
Das neue mechatronische Automatisierungs-

konzept verbindet modernste Computertechnik

in einem Netz und berücksichtigt dabei die drei

Grundaspekte der Nutzenmaximierung: Stan-

dardisierung, modularer Aufbau und Erweiter-

barkeit. Das verwendete offene Ethernet kann

bis zu 255 Rechner aufnehmen, bietet die Um-

Setzung der verschiedensten Maschinenkonfi-

gurationen und macht darüber hinaus die Inte-

gration zukünftiger Steuerungsfunktionen

möglich. Ethernet hat sich bereits in umfang-

reichen industriellen Anwendungen bewährt

und ist als weltweiter Standard fest etabliert. Es

verbindet im KARL-MAYER Plattform-Konzept

die Hauptrechner Operator Interface, das Mo-

tion Control- und das Pattern Control-System.

Zudem können die unterschiedlichsten Zusatz-

funktionen in das Rechnernetz integriert wer-

den - je nach gewünschter bzw. erforderlicher

Ausstattung der Maschine. Das Netzwerk bildet

somit ein zentrales Datenmanagement für eine

hocheffiziente Fertigung und mit Schnittstellen

zur Zukunft.

Mof/'on Contra/
Nomen est omen: Motion Control steuert alle

wesentlichen Bewegungen an der Maschine -
die Hauptwelle, die Fadenzuführung, den Wa-

renabzug und verschiedene Warenaufrollun-

gen. Es ersetzt die bisher hierfür verwendeten

rechentechnischen Einzellösungen, regelt und

steuert hochleistungsfähige elektrische Antrie-

be und bietet höchste Flexibilität.

So kann beispielsweise der Kettbaum je

nach den Bedürfnissen des Kunden und den

verfügbaren Daten in den verschiedensten Be-

triebsmodi abgearbeitet werden. Selbst die Vor-

läge teilabgearbeiteter Bäume ist möglich. Die

erforderlichen Einstellungen an der Maschine

beeinflussen den gesamten Wirkprozess bis zur

Warenaufrollung entsprechend und werden

vom Bediener vorgenommen. Nur für spezifi-

sehe Anpassungen, Optimierungen und für die

Änderung. prinzipieller Funktionsausprägun-

gen sind Techniker aus dem Hause KARL MAY-

ER notwendig.

Diese können beispielsweise das Motion

Control-System als skalierbares Multiprozessor-
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